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Düngemittel werden in der Landwirtschaft zur Erhöhung des 

Ertrages oder zur Beschleunigung des Wachstums von Nutz-

pflanzen eingesetzt. Sie wirken der, durch die intensive 

landwirtschaftliche Nutzung der Anbauflächen bedingten 

Verarmung der Böden an Stickstoff, Phosphor und Kalium 

entgegen. Es gibt eine Vielzahl von Düngemitteln, deren 

Zusammensetzung den jeweiligen Anforderungen angepaßt 

wird. 

 

Im folgenden wird auf die Herstellung einiger wichtiger 

Düngemittel wie Ammoniumnitrat NH4NO3, Ammoniumsulfat 

(NH4)2SO4 und NPK-Dünger eingegangen. Bei den 

Produktionsverfahren müssen korrosive und teilweise 

verschleißend wirkende Medien gefördert werden (Pha-

sengemisch fest / flüssig). Hier zeigt sich, daß oftmals erst 

der Einsatz robuster Kreiselpumpen in korrosions- oder 

auch verschleißbeständigen Werkstoffen eine wirtschaftliche 

Produktion ermöglichen.  

 

NH4NO3 und (NH4)2SO4 

 

Die Herstellung von NH4NO3 oder (NH4)2SO4 beruht auf der 

exothermen Neutralisationsreaktion von Salpetersäure bzw. 

Schwefelsäure mit Ammoniak NH3. Das Prinzip verdeutlicht 

das Bild anhand der Herstellung von (NH4)2SO4 im Batch-

Betrieb. 
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Nr Pumpen-

Typ 

 

 

Werkstoffe 

 

 

 
P1 

 

RCE 

 

RNSi 

Siguß (G-X 70 Si 15) 

 

 

P2 

 

RAS 
 

RAS 
 

RN 

 

 

R 70 C1 (G-NiMo 17 Cr) 

1.4136 S (G-X 50 CrMo 29 2) 

 

 

 
P3 

 

RCE 

 

RNSi 

 

Siguß (G-X 70 Si 15) 

Filter 

 

T  150 °C 

2NH3 + H2SO4 

 

(NH4)2SO4 

Trocknung 

 

 

Für verfahrenstechnische Alternativen stehen ebenfalls die 

geeigneten horizontalen oder vertikalen Pumpen in bewähr- 

ten Werkstoffausführungen zur Verfügung. 

 

Die Herstellung von NH4NO3 erfordert die Förderung von 

ca. 65%iger HNO3. Hier bewährt sich der von der eigenen 

Werkstoffabteilung für die Salpetersäureeindampfung 

entwickelte Austenit 1.4306 S bestens. Dieser Werkstoff 

findet auch zur Förderung des 95-98%igen NH4NO3  bei 

Temperaturen von über 100°C Anwendung, das weiter zu 

Kalkammonsalpeter umgesetzt oder bei der Herstellung 

von NPK-Düngern verwendet wird. In zunehmendem Maße 

findet aber auch die wäßrige Ammoniumnitratlösung 

Verwendung als Flüssigdünger. 
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Pumpen-Nr.  /  Nr.  Pumpentyp  /   Werkstoffe  /  

P1 

 

Chemie-Normpumpe Typ RN 

    

 

 

1.4306 (G-X 2 CrNi 22 11) 

P2 – P6 

 

Chemiepumpen Typ RAS, Typ RCE 

   RAS, Typ RCE 

 

 

1.4136 S  (G - X 5 CrMo 29 2) 

HA 28.5 (G - X 5 CrNiMoCu 28 5) 

 

P7, P8 

 

Chemie-Normpumpe Typ RN 

    RN 

 

 

1.0619 (GS-C 25) 

1.4408 (G-X 6 CrNiMo 18 10) 

 

P9 

 

Flüssiggaspumpe Typ RSG 

      RSG 

 

Aluminium (3.2371) G-AlSi 7 Mg) 

A  (3.2371) G-AlSi 7 Mg) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

NPK-Dünger 
 

Die Herstellung von NPK-Mineraldüngern beginnt mit dem 

Aufschluß von gemahlenen Phosphaterzen durch Säure, 

meistens Salpetersäure. Die anschließende Aufarbeitung 

und weitere Umsetzungen führen schließlich zum fertigen 

Produkt sowie zum Teil wichtigen Nebenprodukten wie 

Fluorokieselsäure, die aus SiF4 gewonnen wird. Wie das 

vereinfachte Fließbild zeigt, sind in diesem Prozeß zahl-

reiche Pumpen im Einsatz, die unterschiedliche Medien 

fördern.  
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Ammoniumnitrat 

  

Zur weiteren 

Verarbeitung 
 

 -

 -

 

Calciumnitrat-

schmelze 

  

 

Ammoniak 

A  

Wasser 

 

Kühlflüssigkeit  /  -

  

Pottasche 

 

Salpetersäure  

A   

Phosphaterz 

 

Dampf 

 

Calciumnitrat 

 

 

Dampf 

 

Sand 

 

SiF4

60-
80 °C

P 1 P 7 P 81

P 9

P 6

P 3

P 2 P 4 P 5

NPK



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auffallend ist, daß sich in der Praxis der Werkstoff 1.4136 S 

in den Pumpenpositionen 2 bis 8 bewährt hat. Dabei sind 

einige dieser Pumpen aufgrund eines aus den Phophat-

erzen stammenden Feststoffanteils zusätzlich verschleiß-

gefährdet. Auch hier zeigt der aus der eigenen Werkstoff-

entwicklung stammende ferritische Werkstoff 1.4136 S eine 

gute Beständigkeit. Diese beruht nicht zuletzt auf dem 

Werkstoffgefüge, das aus Chromferrit und Eisen-Chrom-

carbiden besteht.  

In bezug auf die praktische Anwendung korrosions- und 

verschleißfester Werkstoffe für die Düngemittelproduktion 

verfügt die FRIATEC-Rheinhütte über jahrzehntelange und 

solide Erfahrungen. Sie reichen vom Aufschluß der unter-

schiedlichen Phosphaterzqualitäten über die Förderung 

von Harnstoffschmelzen bis zur Produktion von Mineral-

düngern variabler Zusammensetzung nach verschiedenen 

Verfahren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

RNSi B 
 

  Hydrodynamische Wellenabdichtung, feststoff-

unempfindlich bei geringstem Verschleiß;  entlastete 

Stopfbuchspackung;  keine Spül- und Sperrflüssigkeit 

erforderlich;  Betriebstemperaturen bis 300 °C;   

korrosions- und verschleißfester Pumpenwerkstoff  
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Für die Phosphorsäureanlagen, die oftmals den Dünge-

mittelproduktionsanlagen vorgeschaltet sind, werden mit 

Erfolg vertikale Pumpen Typ RCEV eingesetzt. 

 

RCEV  
 

  Kein Gleitlager im Fördergut, dadurch trockenlaufsicher;   

großer Wälzlagerabstand;  Doppelspiralgehäuse;  

geschlossenes Laufrad mit Vorder- und Rückenschaufeln;  

druckentlasteter Wellendurtritt;  Tauchtiefen bis 2000 mm 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 ,    2-8  -

  ,    

1.4136 S.      -

   -    -

  .     

    1.4136 S, -

   .    

    ,   

     .  

    -

       - 

 ,   FRIATEC-Rheinhütte  

,  .    

,      

  ,  

       

  . 

 

        

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

   ,   

    

,  x    

  RCEV. 

 

RCEV  
 

       

  ,    ;   

   ;   

 ;      

     ;  

  ;     2000 

RNSi..B RCEV..A 
RNSI..B RCEV..A

4



5

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

RAS  B 
 

 Pumpenkonstruktion mit verstärkter Welle und Lagerung, 

Abmessungen nach DIN EN 22858 (ISO 2858); 

hydrodynamische Wellenabdichtung durch Laufradrücken-

schaufeln und Entlastungsrad,  feststoffunempfindlich bei 

geringstem Verschleiß 
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RCE BH 
RCE BH  

  Besonders robuste Lagerbockkonstruktion;   hydro-

dynamische Wellenabdichtung durch Laufradrücken-

schaufeln und Entlastungsrad;   Sperrmediumanschluß;  

Saugdeckel und Dichtungseinsatz heizbar 
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RAS  B 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

RN CS 
RN CS  

 Stationäre Einzel-Gleitringdichtung (Gleitring stationär, 

Gegenring rotierend);  Freiraum um Gleitringdichtung 

gewährleistet intensives Umspülen und verhindert 

Ablagerungen;  wahlweise mit / ohne Quench 
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RHEINHÜTTE-Pumpen in der Düngemittelproduktion 
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RCE 80/260 BH zur Förderung von Harnstoffschmelze in 

einer Düngemittelfabrik. 
 

 RCE 80/260 BH     

  . 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Bauform BH  -  Laufrad mit Vorder- und Rückenschaufeln, 

nachgeschaltetes Entlastungsrad, Saugdeckel und Stopf-

buchsgehäuse heizbar 
 

 BH  -       
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Chemie-Normpumpen Typ RN in der Düngemittelherstel-

lung. 
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RCE Bauform BH zur Förderung von Harnstoffschmelze  

bei 140 °C. 
 

 

 RCE  BH     

 i 140 °C. 

 

 

Bauform BH  -  Laufrad mit Vorder- und Rückenschaufeln, 

nachgeschaltetes Entlastungsrad, Saugdeckel und Stopf-

buchsgehäuse heizbar 
 

 BH  -       
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RCE Bauform BH zur Förderung von Harnstoffschmelze  

bei 140 °C. 
 

 

 RCE  BH     

 i 140 °C. 

 

 

FRIATEC-Rheinhütte GmbH & Co
Postfach/P.O.B. 12 05 45 · 65083 Wiesbaden
Rheingaustr. 96 -100 · 65203 Wiesbaden
Tel. 0611 / 604 - 0 · Fax 0611 / 604-328
Internet: www.friatec.de · www.rheinhuette.de
e-mail: info@rheinhuette.de · info@service.de3.
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